
Die Norddeutsche Pflanzenzucht Hans- 
Georg Lembke KG ist ein privates, mit-
telständisches Pflanzenzuchtunter-
nehmen mit Zentrale in Hohenlieth bei 
Eckernförde. Die NPZ züchtet seit über 
125 Jahren erfolgreich neue Sorten in 
den Fruchtarten Winter- und Sommer-
raps, Ackerbohnen und Erbsen sowie 
Futterpflanzen. Mehr als 240 Mitarbei-
ter arbeiten an zwei Standorten in der 
Züchtung, Produktion, Beratung und 
im Vertrieb des Saatguts für das In- und 
Ausland. 

Aktuelle Stellenangebote: 
 
Agrarwirtschaftlich-technischer  
Assistent*

Quereinsteiger / Wiedereinsteiger*  
mit grünem Daumen 

Fahrer und Technischer Mitarbeiter*

Gärtner und Mitarbeiter Haustechnik*
*w/m/d

oder senden Sie uns Ihre Initiativ- 
bewerbung. Wir bieten eine langfristi-
ge Perspektive in einem zukunftsorien-
tierten Unternehmen. Weitere Infos zur 
Karriere und rund um die NPZ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.npz.de/
stellenangebote

Norddeutsche Pflanzenzucht 
Hans-Georg Lembke KG

Personalabteilung 
Hohenlieth-Hof 1  
24363 Holtsee 
Telefon: 04351 736-0

bewerbung@npz.de . www.npz.de
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Mit Lehm bauen ist attraktiv
artefact in Glücksburg bietet Kurse zur Fachkraft Lehmbau 

Lehm – per Definition eine Mischung aus Sand, Schluff und Ton. Im Bauwesen gilt Lehm 
neben Holz als eines der ältesteten Baumaterialien. Und doch fristete er viele Jahrzehnte 
lang ein Schattendasein. Zu altmodisch, zu unprofessionell. Das hat sich inzwischen 
grundlegend geändert. Lehmbau ist im Trend. Doch braucht es Wissen und Erfahrung im 
Umgang mit diesem Baustoff, der in der Verarbeitung komplexer ist als Beton. Dieses Wissen 
vermittelt die artefact gGmbH, Zentrum für nachhaltige Entwicklung in Glücksburg, seit 2022 
in der anerkannt beruflichen Weiterbildung zur Fachkraft Lehmbau.

In Kooperation mit der Handwerkskammer 
Flensburg und dem Dachverband Lehm ler-

nen die Teilnehmenden in einem dreiwöchi-
gen Intensivkurs in Theorie und Praxis Histori-
sches zum Thema Lehm, aber vor allem die mo-
dernen Verarbeitungstechniken eines Baustoffs, 
der so viele Vorteile bietet: „Lehm sorgt für ein 
gesundes Innenraumklima, da er die Luftfeuch-

tigkeit regulieren kann, keine Schadstoffe ent-
hält und sowohl ökologisch als auch wirtschaft-
lich effizient und nachhaltig ist“, zählt Werner 
Kiwitt von artefact einige der Besonderheiten 
auf. Zudem komme gerade in Schleswig-Hol-
stein Lehm als natürlicher Baustoff in großen 
Mengen im Boden vor und müsse bei Abbruch 
oder Abriss nicht teuer als Bauschutt entsorgt 
werden, „da sich sortenreiner Lehm receyceln 
und immer wieder verwenden lässt“, so Kiwitt. 

Außer beim zunehmendem Sanierungsbe-
darf alter Gebäude wie Kirchen, alter Fachwerk-
mauern aus Lehmziegel auf landwirtschaft-
lichen Höfen oder historischer Backsteinbau-
ten gewinne Lehm aufgrund seiner hervorra-
genden Energiebilanz zunehmend im Neubau 
eine Bedeutung. „Lehm eignet sich besonders 
gut für Wandheizungssysteme, die optimal mit 
Wärmepumpen kombiniert werden können. Sie 
sind damit vorteilhafter als Fußbodenheizun-
gen“, erklärt Lehmbauer Jens Paulsen, einer der 
Referenten bei der Weiterbildung. Kenntnisse 
im Lehmbau seien derzeit auch bei der Sanie-
rung von Resthöfen gefragt, wo die Gefache 
aus diesem Baustoff bestehen. Egal ob Sanie-
rung, Neubau oder in der Denkmalpflege – die 
Nachfrage nach Fachkräften in diesem Bereich 

Auch für Frauen bieten sich interessante berufliche Möglichkeiten mit der Lehmbau-Zusatzausbildung.
� Foto: artefact

Das Aufbringen von verschiedenen Lehmputzen 
will geübt sein. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Festeinstellung

Geräteführer, Bauschlosser, Schweißer,
Facharbeiter und Bauhelfer.

Auch Quereinsteiger (m/w/d)
Wir sind ein mittelständisches, familiengeführtes Erd- und Spezialtiefbauunter-
nehmen und sind vorrangig im Raum Hamburg und Norddeutschland tätig.

Wir bieten:
Übertarifliche Bezahlung, Weihnachts- und Urlaubsgeld, 
30 Tage Urlaub, Vermögenswirksame Leistungen, Corporate 
Benefits (Gutscheinkarten), Job-Rad, Mitarbeiterwohnungen

Bewerbungen bitte an: ab@heidorn.de

Telefon: 0 41 01 / 69 89 68  ·  Mobil: 01 73 / 244 27 56

Viehhandel sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

MITARBEITER (m/w/d)
für Vermarktung und Disposition im Innendienst (Teil-/Vollzeit)
Die Ringagentur Westküste GmbH mit Sitz in Niebüll betreibt ein um- 
fangreiches Handelsgeschäft mit Ferkeln, Schweinen und Rindern in 
den Regionen Schleswig-Holstein und Niedersachsen. Die Tiere werden 
mit dem eigenen Fuhrpark sowie Fremdspeditionen transportiert.
Wir bieten:
Einen modernen Arbeitsplatz in unserem neugebauten Firmensitz in 
Niebüll. Ein kleines, nettes Team und flache Hierarchien. Vielseitige Auf-
gabenstellungen im Handelsgeschäft mit Tieren sowie der Disposition.
Idealerweise bringst du einen landwirtschaftlichen Hintergrund, eine 
kaufmännische Ausbildung und Erfahrung in der Disposition mit.

Ringagentur Westküste GmbH
Dr. Lisa Kruse-Arfsten · Schmiedestraße 27 · 25899 Niebüll
l.kruse@ringagentur.de · Telefon: 01 51 - 28 71 98 31
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steigt und somit auch das Interesse 
an diesem Weiterbildungsangebot.

Im Juni dieses Jahres schlossen 
15 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus ganz Deutschland diesen 
Kurs in Glücksburg erfolgreich ab. 
Selbst aus der Schweiz und aus 
Norwegen waren Teilnehmer an-
gereist, zur Hälfte bestand die 
Gruppe aus Frauen. Hanna Schnei-
der aus Lüdersburg war eine von 
ihnen. Die gelernte Dachdeckerin 
wollte ihr Wissen um Lehmbau er-
weitern, um es im Bereich Altbau 
mit integrieren zu können. Obwohl 
anstrengend, machte ihr der Kurs 
sehr viel Spaß. Ebenso wie der Ar-
chitektin Valentina Buz aus Berlin, 
die das erlernte Wissen ebenfalls 
beruflich gut nutzen kann. Neben 
Architekten und Dachdeckern nut-
zen den Kurs auch gelernte Tisch-
ler, Maurer, Steinmetze oder Hei-

zungsbauer. Grundsätzlich steht 
die Kursteilnahme allen offen, für 
das Ablegen der Prüfung gelten al-
lerdings gesonderte Teilnahmevor-
aussetzungen: 

	● Ausbildung im Bauhandwerk mit 
Gesellenbrief oder ohne Gesellen-
brief plus drei Jahre nachgewiese-
ner Berufserfahrung im Lehmbau

	● baubezogenes Hochschulstudi-
um

	● abgeschlossene Ausbildung in 
einem beliebigen Beruf plus fünf 
Jahre nachgewiesener Berufser-
fahrung im Lehmbau. Ersatzweise 
kann ein BWL-Modul als Ausgleich 
belegt werden. 

Die Prüfung zur Fachkraft im 
Lehmbau wird an der zuständigen 
Handwerkskammer abgelegt und 
besteht aus einer etwa vierstün-
digen Theorieprüfung und einer 
sechsstündigen Praxisprüfung. 

Bei erfolgreich abgelegter Prü-
fung und zusätzlichem Nach-
weis der betriebswirtschaftlichen 
Kenntnisse für die besondere Spar-
te Lehmbau können die Absolven-
tinnen und Absolventen eine Aus-
nahmegenehmigung zum Eintrag 
in die Handwerksrolle beantragen. 
Ein solcher Eintrag ermöglicht es, 
ein Handwerksunternehmen im 
Lehmbau zu führen. „Der Kurs be-
steht aus einem fachtheoretischen 
Abschnitt, praktischen Übungen 
und der Arbeit auf einer Baustel-
le unter Praxisbedingungen. Ein 
großes Gewicht wird auf die Ver-
mittlung von Kalkulationsgrundla-
gen, Arbeitszeitwerten und bau-
gewerblichen Aspekten gelegt. 
Der Kurs ist modular aufgebaut 
und beinhaltet ein Grundlagen-
modul, vier Technikmodule und 
das Baustellenmodul“, so steht es 

in der Beschreibung auf der Seite 
artefact.de

Modul 1 umfasst die Grundla-
gen – hier werden unter ande-
rem Normen, Baustoffkunde, Bau-
stofflehre, Baulehm/Lehmbaustof-
fe, Lehmbauteile, Baustoff und 
Bauteilwerte, Ökologie, Gesund-
heit und Nachhaltigkeit vermittelt. 
Ständerwände aus Leichtlehm, In-
nenschalen aus Leichtlehm, histori-
sche Ausfachungen/Balkendecken 
und Stampflehm sind Bestandtei-
le von Modul 2: Nasslehmtechni-
ken. Modul 3 beinhaltet Lehmput-
ze, Modul 4 Lehmmauerwerksbau, 
Modul 5 Lehmtrockenbau und Mo-
dul 6 Baugewerbliche Grundlagen. 
Ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Modulen, Voraussetzun-
gen, Kosten, Unterbringung sowie 
zum Anmeldeverfahren finden sich 
unter artefact.de� Iris Jaeger 

Lehm lässt sich gut mit anderen Naturmaterialien wie Seegras oder Stroh mi-
schen. � Fotos (4): Iris Jaeger

Bei Neubauten eignet sich Lehm bes-
tens für Wandheizungssysteme.

Dachdeckerin Hanna Schneider war 
eine der Kursteilnehmerinnen.

bauernblatt.com


